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In aller Kürze: 
Über mich

Schwarzwald Consulting Digital Success



DIGITAL SUCCESS | Den Wandel erfolgreich meistern!

Das WARUM hinter Digital Success:

Mich treibt es an unseren innovativen 

Unternehmen dabei zu verhelfen, ihren 

Digital Success zu gestalten, um damit 

weiterhin in der Pole Position im globalen 

Wettbewerb zu bleiben. 

Bekannt aus dem Digital 

Success Podcast!



Digitalisierungsvorhaben scheitern in der Praxis immer wieder an den gleichen 
Herausforderungen entlang der drei Kernphasen 

Vorprojekt Hauptprojekt Linienübergang

1. Zielsetzung und Vorhaben erarbeiten
2. Ist-Situations-Analyse & Erarbeitung 

von Handlungsfeldern inkl. Case
3. Projektplan erarbeiten und 

Stakeholder davon überzeugen

1. Gemeinsames Projektverständnis herstellen und das 
Projektteam fortlaufend in Richtung Big Picture steuern 

2. Schnelle Traktion und Ergebnisse erzeugen bei 
gleichzeitiger Sicherung einer skalierbaren Systematik

3. Erfolge bei relevanten Stakeholdern sichtbar machen 
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1. Vorbereitung der 
Linienübernahme

2. Durchführung von Onboarding 
und Schulungs-Maßnahmen

3. Sicherung Rollout & Verankerung

- Kein gemeinsames Zielverständnis
- Unsicherheiten („was machen 

andere?“) / Fehlende Best Practices
- Silodenken, unklare 

Verantwortlichkeiten
- Unzureichende Kompetenzen
- Mangelndes Buy-in zentraler 

Stakeholder

- Missverständnisse und unterschiedliche Auffassungen
- Fehlende Traktion insbesondere zu Beginn und 

entsprechendes Ausbleiben von Fortschritt & Erfolgen
- Unzureichende Sichtbarkeit und Wahrnehmung
- Fehlendes Wissen in speziellen Themen (bspw. Data 

Governance, Process Operating Model etc.)
- Fehlende Ergebnissteuerung und –Messung (‚Value‘)

- Unzureichende Verankerung im 
Unternehmen  

- Unklare Verantwortlichkeiten 
und ungenügende ‚Verankerung‘ 
(Thema versandet)

- Fehlendes Top Management 
Commitment

- Skalierung gelingt nicht

Typische Phasen in Digitalisierungsprojekten

*Ergebnis einer Auswertung von >60 Expertengesprächen im Rahmen des Digital Success 
Podcasts sowie der Erfahrung aus >20 Digitalisierungsprojekten



Hier setzen wir an: Wir helfen Digitalisierungs-Verantwortlichen dabei, ihre 
Projekte zur Success Story zu machen

Phasen von Digitalisierungsprojekten

Vorprojekt Hauptprojekt Linie

1) Target Picture Program 2) Best Practice Sparring Program

3) Digital Success Empowerment Program

Wie können Digitalisierungs-
verantwortliche, ohne immense 
Beratungskosten, ihre Projekte so 
aufsetzen, dass schnell 
messbare Ergebnisse erzielt und 
intern Überzeugung sowie 
Know-how geschaffen wird?  

Wir machen deine Projekte zur 
Success Story!
✓ Klare Strategie & Ausrichtung
✓ Keine Missverständnisse 

sondern echtes Commitment
✓ Sicherheit & Tempo durch 

erprobte Best Practices



DIGITAL SUCCESS OFFERING
3-week-Target-Picture Program

Das Target Picture Program hilft Managern dabei, ihre Strategien, 

Projekte und Ideen präzise und strukturiert zu erarbeiten und in 
ein gemeinsames Zielbild mit einem klaren Umsetzungsplan zu 

überführen – in 3 Wochen, nicht in Monaten. 

Im dreiwöchigen Targetpicture-Programm erarbeiten wir 

gemeinsam in einem strukturierten, Interview- & Workshop-
basierten Vorgehen dein spezifisches Zielbild. Dieses kann sein:

1. Strategisches Zielbild auf Team- oder Bereichsebene
2. Projektindividuelles Zielbild

3. Fachliches Zielbild: Digital Processes / Digital Solutions / Data 
Enablement / Operating Model

Das Ergebnis ist dein Zielbild, das überzeugt, Klarheit schafft und 
dein Team mitnimmt. Dadurch steigerst du nicht nur die 

Wirksamkeit sondern sparst dir Zeit und Ressourcen.

Value proposition

Kunden (Auswahl)

...uvm.



Wir entwickeln in drei Wochen gemeinsam mit den wichtigsten Stakeholdern 
das Zielbild und den Fahrplan zur Erreichung dessen

Unser Fahrplan*:

Interviews mit relevanten 

Stakeholdern & Impuls
(remote, ca. 5 Personen, 

je 45-60min)

Abstimmung mit 

Auftraggeber & Kick-
off Nachricht

(remote)

Konsolidierungs- 

Workshop 
(vor Ort, inkl. 

Stakeholder, ca. 4 

Stunden)

Finales Zielbild‚ inkl. 

Handlungs-
empfehlungen

Ergebnis- & 

Validierungs-
workshop

(remote, ca. 90 

Minuten)

Woche 1 Woche 2 Woche 3

*zwischen den Terminen erfolgt eine enge Abstimmung mit dem Auftraggeber

Exemplarische

Arbeitsergebnisse



Das 12-Wochen Sparring Programm hat zum Ziel die effiziente und sichere 
Umsetzung des Zielbilds mithilfe praxiserprobter Best Practices

Das Sparring Programm hilft Managern dabei, ihr Zielbild schnell 

und sicher umzusetzen. Dabei bauen wir auf bewährten Best 
Practices auf und setzen diese wirksam um.

Im 12-Wochen Sparring-Programm arbeiten wir gemeinsam an den 

wichtigsten Handlungsfeldern des Zielbilds. Diese können dabei 
folgende Schwerpunkte haben:

1. Strategie & Use Cases (Use Case Schärfung, Ziel-Definition)
2. Organisation & Governance (Operating Model, Rollen, Prozesse)

3. Projektmanagement & Transformation (Roadmap, Kommunikation)

Du profitierst dabei von externen Impulsen, praxiserprobten Best 

Practices und strukturiertem Vorgehen. Im Ergebnis sichert dies mehr 
Wirksamkeit, und Geschwindigkeit bei gleichzeitig erhöhter 

‚Gelingsicherheit‘. 

Value proposition

...uvm.

Kunden (Auswahl)

1. Zielbild & Use Cases schärfen & 

verabschieden

2. Datenobjekte und -Attribute 
identifizieren

3. Rollen & Verantwortlichkeiten 
definieren

4. DQ-Regeln definieren

5. Umsetzung planen & 
abstimmen,

6. Use Case-getriebene Einführung 

& Onboardings

7. Feedbackschleife

• Klare Definition der übergreifenden Governance & Datenstrategie

• Ableitung und Konkretisierung der Zielsetzung für den Use Case aufbauend (bspw. OEE 

Steigerung durch zentrales Produktions-KPI Cockpit zur frühzeitigen Erkennung von OEE 

Verlusten)

• Identifikation der zentral relevanten Datenobjekte (bspw. Maschinenstatus)

• Definition der entsprechenden Attribute/Klassifikationen und Priorisierung (welche 

Attribute sind kritisch)

• Zuweisung der Data Governance Rollen & Verantwortlichkeiten

• Data Owner: klare verantwortliche Person; Data Steward: Für Pflege und DQ-Kontrolle 

verantwortlich; Data Consumer: Nutzt Daten für Analysen, Entscheidungen; Use Case 

Owner: Für Use Case Erfolg verantwortlich

• Definition der Datenqualitätsregeln (falls erforderlich) und “Ort der Integration“ (entlang 

‚Datenfluss bspw. Quelle)

• Basis Dimensionen: Vollständigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Konsistenz (bspw. Wert muss 

stündlich aktuell sein)

• Planung der Umsetzung mit beteiligten Stakeholdern und Verantwortlichen

• Bspw. DQ-Regelintegration mit IT, Dashboard Entwicklungs-Planung, Klärung finale 

Stewardships, Onboarding & Training, Kommunikation

• Use Case-basierte Umsetzung und Einführung der Governance im dedizierten Bereich

• Bspw. Einführung Dashboard, besetzte und ongeboardete Rollen, Etablierung Standards 

• Durchführung einer Wirksamkeitsbewertung und Feedbackschleife

• Messung von relevanten Use Case Kenngrößen (bspw. OEE), DQ-KPIs und allg. Feedback 

zur organisatorischen Verankerung

7-Schritte Kochrezept ‚Use Case 
zentrierte Governance Umsetzung‘ Maßnahmen
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Projekte Welche laufenden Projekte müssen für den Use Case berücksichtigt werden?

Use Case Name & Typ
Um was für einen Use Case handelt 
es sich?

Use Case Ziele
Auf welche Ziele zahlt 

der Use Case hauptsächlich ein? (Priorität)

Use Case Verantw.
Wer ist für den Use Case verantwortlich 
(kommissarischer Sponsor)?

Use Case Nutzer
Welche und wie viele Nutzer sind in den Use 

Case involviert / Wer muss involviert werden 
(Fachbereiche / Nutzer, IT, …)? Bitte 
Personen und Rolle nennen.

Use Case Canvas

Zu lösendes Problem
(Ist-Situation)
Welches Problem muss gelöst werden?
(Übertrag Status Quo)

Zielbild (Soll-Situation)
Wie ist das Zielbild (Vision)? Wann hat man 
das Ziel erreicht? Wann nicht?
(Beschreiben Sie das Zielbild möglichst in 
User Stories: Als [Beschreibung des Nutzers] 

möchte ich [Beschreibung der 
Funktionalität], so dass [Beschreibung des 
Vorteils])

1

2

3

Business Impact
Welchen geschäftlichen Nutzen hat der Use 
Case?(z.B. Kosten, Geschwindigkeits-
optimierung) An welchen KPIs kann diese 
Verbesserung gemessen werden (bitte 
quantifizieren)?

Welchen Nutzen /Aufwand hat der Use 
Case?

Umsetzungs-Reifegrade
Wenn möglich: Erste Beschreibung von 

denkbaren Reifegraden in der Umsetzung 
(im Sinne von Ausbaustufen)

Technische Realisierbarkeit
• Erforderliche Daten (Werden Daten in der erforderlichen Granularität erfasst Systeme, 

Sensorik etc.)
• Datenverfügbarkeit (Systeme angebunden, Datenplattform bspw. Data Warehouse/Lake 

verfügbar)

• Datenverarbeitung: Darstellung / Analytics (Business Intelligence) / AI

Erstellt von: Datum:

Systeme Welche Systeme müssen für den Use Case berücksichtigt werden?

(ERP, CRM…)

Aufwand
Mit welchem Aufwand ist die Use Case

Umsetzung hinsichtlich a) Kosten b) 
Datenverfügbarkeit, c) Systemverfügbarkeit 
und d) sonstiges verbunden (bitte möglichst 

quantifizieren)?
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= Einordnung

KPI Monitoring Cockpit für den Bereich Mark eting

Frau XY, Leiterin Marketing

Hr. AB, Ka mpagnenmanager
Frau DEF, Datenpflegerin

Geschäftlichen Erfolg  von Marketing 
Kampagnen sichtbar  machen

• Hr. XY,  Fachbereich Marketing
• Frau XY , IT

• …

Herausforderung aktuell beschreiben 
1. Was sind die Auswirkungen der 

aktuellen Ist Situation
2. Was hindert uns aktuell daran 

dies zu verbessern (bspw. 

Organisatorisch)
3. Was ist weiterhin als Problem zu 

berücksichtigen?

Als Bereichsleiterin Marketing, möchte ich eine auf 

täglicher Basis, aktualisierte Übersicht der 3 
wichtigsten Kennzahlen zur  S teuerung des Bereichs in 
einem KPI  Cockpit haben, so dass ich meinen Bereich 

und dessen Marketingaktivitäten datenbasiert 

erfolgreich steuern kann.

Mein Ziel ist nicht erfüllt, wenn die Daten nicht auf 
tä glicher Basis oder in unzureichender, nicht 

belastbarerer Qualität vorlieg en-dies sorgt für falsche 
Entscheidungen und massiven Mehraufwand

System 1: CRM
System 2: GCP Analytics

Heiko Löffler 02.09.2024

Tra nsparenz,
Reduktion v on Fehlentscheidungen und zielgerichtetere 

Marketingaktivitäten (Potenzial &  KPI: Reduktion 

Marketingaufwände ca . -7-10% p.a.  sowie Reduktion 

Datenplegeaufwand um 15 %  in 2023

Kosten:  Schätzung:  nur Mitarbeiterressourcen 
intern

Daten: mittel-vsl. Qualitätsprobleme bei 

Datenobjekt XY
Systemverfügbarkeit: Daten & Systeme vorhanden

Sonstiges: bspw. Abstimmungsaufwände mit XY

Daten sind aktuell nicht belastbar aufgrund 
unzureichender Datenqualität (Konsistenz über 

alle Systeme hinweg, keine ausreichend schnelle 
Aktualisierung / Einblicke) à müssen bereinig t 

werden und systematisch bereitgestellt

Aktuell werden Daten nur auf Anfrage ausgegeben 

-> Standard Aufnahme in Data 
Warehouse/Datenplattform  erforderlich

1. Erstes Dashboard mit der wichtigsten Kennzahl auf 

Basis qualitativ gesicherter  Daten
2. Expansion auf zwei weitere Kennzahlen, die neben 

CRM auch GCP Da ten benötigen

Projekt 1: GCP Analytics Projekt

Projekt 2: Salesforce Migrationsprojekt

Wachstum: Umsatzerhöhung durch effektivere Marketing 

Aktivitäten
Effizienz: Bessere Steuerung von Marketingaktiv itäten und 

entsprechendem Budget

Max Mustermann (Leiter  Bereich ABC)

Reduktion Datenpflegeaufwands 
gemessen an der Pflegezeit

Verarbeitung/Anzeige: Report/Dashboard zu 
programmieren. Vsl. kann hier Tableau 

(vorhanden) genutzt werden 

…
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Auszug interaktives Arbeits-
Board (Miro) Auszug Best Practice 

‚Kochrezept‘ Data Governance



Hierfür arbeiten wir in interaktiven Sparring Sessions zu den definierten Themen 
zusammen, um die passenden Werkzeuge und Maßnahmen auszugestalten

Unser Fahrplan:

Impuls & Arbeitssessions

(remote, ca. jeweils 90 
Minuten)

Kick-off & 

Bestimmung der 
Arbeitsteams

(remote)

Konsolidierungs- Workshop 

(vor Ort, inkl. Stakeholder, 
ca. 4 Stunden)

Checkpoint Fortschritt 

Target Picture & Ausblick

Monat 1 Monat 2 Monat 3

Impuls & Arbeitssessions

(remote, ca. jeweils 90 
Minuten)

Exemplarische

Arbeitsergebnisse



Das Empowerment Program sichert den internen Kompetenzaufbau ab – hierbei 
liegt der Fokus neben dem Kurs auf dem Austausch in der Community

Im 3-Monate Digital Success-Programm lernen ambitionierte Projektleiter das 

wichtigste Handwerkszeug für den erfolgreichen Aufsatz und die Umsetzung 

ihrer Projekte. 

• Der Hands-on-Kurs vermittelt alle relevanten Grundlagen und sichert die 

Nutzung von etablierten Best Practices

• Begleitende Sparring-Sessions sichern den wirksamen Transfer und 

beantworten aufkommende Fragen

• Gemeinsame Gruppen-Sessions bieten einen Raum für den geschützten 

Austausch unter Gleichgesinnten

• Experten aus meinem Digital Success Netzwerk geben ihre jahrelangen 

Erfahrungen aus erster Hand mit

Das Digital Success-Programm ist keine reine Schulung oder nur ein 

Austausch-Format. Es ist der effektivste Weg für dich, um dein 

Digitalisierungsvorhaben effizient und sicher zum Erfolg zu führen!

Value proposition

Kunden (Auswahl)

Das Digital Success Empowerment Program hilft ambitionierten 

Projektleiter:innen dabei, ihre Digitalisierungsprojekte effizient 
aufzusetzen und sicher zum messbaren Erfolg zu führen.



Das Programm hilft den Teilnehmenden durch erprobte Module und den 
Austausch in der Community, ihre Projekte effizienter und wirksamer umzusetzen

4

3

2

11

2

3

4 Result-driven Project Management

Proactive Project Set-up

Status Quo Assessment

Digital Target Picture

5 High Efficient Working

• Target Picture Workshop Design

• ‚Objectives & Key Results‘

• Business Model / Process Assessment 

• Interview-Design

• Big Picture & Deliverables

• Aufbau- & Ablauforganisations-Gestaltung

• Digital Project Management 101

• Sichtbarkeit 

• Kommunikation & Visualisierung

• Consulting Methods (Workshops, Retros uvm.)

Fokus-Inhalte (Auszug)Module*

Ca. 3 Monate

6 Coaching Sessions

Community

Experten-Impulse

*Wir gestalten die Module entlang konkreter Projekte der Teilnehmenden. Dies sichert Praxisnähe & direkte Anwendbarkeit statt  

reiner ‚theoretischer Druckbetankung‘ ohne Ergebnis.



Wie sieht das Programm konkret aus? Ein paar Einblicke aus der Praxis: 

Stimmen bisheriger Teilnehmer:

Interaktive Übungen zur Umsetzungssicherung:

Umfangreiche Impulse zu den jeweiligen Themen: Umfassende Tool-Umgebung zur ‚Plug & Play‘-Anwendung:

„Das Digital Success Programm war eine echte Bereicherung für mich und ich würde es uneingeschränkt 
weiterempfehlen! Besonders wertvoll war für mich die richtige Projektplanung und Bestimmung der 
Zielsetzung – das geht in Projekten oft unter!“ ~ Olivier Kress, Digitalisierungszentrum Ulm

„Die ganzen Einblicke in die Praxis aus Heikos umfassendem Erfahrungsschatz waren sehr wertvoll und 
haben mir viele neue Perspektiven auf meine Projekte gegeben. Insbesondere die Übungen und direkten 
Anleitungen haben mir die direkte Anwendung in meiner Praxis einfach und schnell ermöglicht.“ 
~ Jost-Niklas Rabe, Palfinger

„Heiko, ich habe dich als extrem souveränen und kompetenten Trainer wahrgenommen. Dein umfangreicher 
Erfahrungsschatz und die Art, wie du kontinuierlich auf die Teilnehmer eingegangen bist und Bezug auf ihre 
individuellen Projekte genommen hast, haben das Lernen sehr bereichert. Wirklich absolut Top!“ ~ Fabian 
Huber Tissuse



Vielen Dank!

Ich freue mich von dir zu hören!

Heiko Löffler
DIGITAL SUCCESS
h.loeffler@hl-digitalsuccess.de
+49 17697335382
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